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Aktuell

Jüngste Bundesrätin chattet mit Senioren

Von Spära

Der erste Livechat von
Bundesrätin Ruth Metzler
am ersten Surf-Fest von
seniorweb.ch in Zürich
stiess auf grosses Interesse.
Die jüngste Bundesrätin
debattierte vom Bundeshaus
in Bern aus mit Seniorinnen
und Senioren über die
schweizerische Asylpolitik
und die Mutterschafts-
Versicherung. Der Chat
wurde auf Grossleinwand
übertragen.

Der Ansturm
der Senio-
rinnen und
Senioren auf
das neue
Medium
«Internet»
hält weiter-
hin an.
Gegen 1000
Gäste gaben
sich beim
Surf-Fest von
seniorweb.ch
ein Stell-
dichein.

Es war der erste Chat überhaupt, an
dem Ruth Metzler teilnahm. Sonst

nutze sie das Internet vor allem für den

E-Mail-Verkehr, schrieb sie. Die Gäste
des zum ersten Geburtstag von senior-
web.ch veranstalteten Surf-Fests in Zü-
rieh verabschiedeten sie nach einstün-
diger Diskussion mit Applaus. Am Surf-
Fest nahmen gegen 1000 Personen teil.

«Hinter seniorweb.ch steht der Wil-
le, auch älteren Menschen den Zugang
zur modernen Welt, also beispielsweise
den modernen Kommunikationstech-
nologien, offen zu halten», sagte Mar-
tin Mezger, Direktor Pro Senectute
Schweiz. Pro Senectute, Migros Kultur-
prozent und Eurag Schweiz bilden die

Trägerschaft der zweisprachigen Web-

site, die sich bereits in den ersten zwölf
Monaten zur gutbesuchten Informa-
tionsdrehscheibe für alle Fragen des AI-
ters entwickelt hat und im ersten Jahr
über eine Million Seitenzugriffe ver-
zeichnete. Derzeit laden sich Besuche-

rinnen und Besucher täglich bis zu
8000 Seiten auf ihren Bildschirm.

Auf das grösste Interesse stossen die
interaktiven Angebote, so zum Beispiel
die Pinwand, wo Meinungen ausge-
tauscht, Computer-Fragen diskutiert
oder alte Gedichte gesucht werden.
Deshalb sind jetzt die Kontaktmöglich-
keiten weiter ausgebaut worden. Im
neuen Gratulatorium kann man sich

von seniorweb.ch und all seinen Besu-

cherinnen und Besuchern zum Ge-

burtstag gratulieren lassen. Senior-
web.ch ist auch offizielle Schweizer On-
line-Informationsstelle zum diesjähri-
gen Internationalen Jahr der älteren
Menschen und stellt dafür zahlreiche
Sonderseiten zur Verfügung.

Kürzlich wurde eine Debatte alters-

politischer Fragen mit einem Beitrag
des Sozialethikers Hans Ruh eröffnet
(siehe Seite 62). Seine Forderung nach
einem Sozialdienst für Seniorinnen
und Senioren löste eine rege Diskus-
sion aus (www.seniorweb.ch/debatte).
Schon zwei Wochen vor dem Fest wa-
ren Eintrittskarten für das Surf-Fest von
seniorweb.ch Mangelware. Die limitier-
ten Karten waren bald vergeben, das

Fest ausgebucht. Über 1000 Nutzerin-
nen und Nutzer meldeten sich an, um
Gleichgesinnte zu treffen, sich im Sur-

fen, Mailen und Chatten zu üben, Vor-
träge von Experten zu verfolgen oder
einfach mit seniorweb.ch zu feiern.
Trotz des Festbetriebs mit vielen Attrak-
tionen wollten die Besucherinnen und
Besucher am Anlass dann vor allem ei-

nes: an die Computer und ins Internet.
Sie zeigten, dass der Ansturm der älte-

ren Generation auf das neue Medium
weiter anhält.

AGENDA
Kurse und Tagungen
Ballenberg
Das Kurszentrum Ballenberg bietet für Jugend-
liehe ab 9 Jahren in Begleitung von Erwach-
senen bis 99 Jahre Generationenkurse an!
26.-30.7.: «Sticken: Eine Geschichte mit Far-
ben, Nadeln, Fäden, rauf und runter, immer
weiter»
2.-6.8.: «Schmuck, Schleuderguss und Ossa

sepia»
/n/bs: Kurszentrum ßo//ent>erg He/'motwerlc,
3855 ßr/enz, 7e/efon 033 952 80 40,
Fox 033 952 80 49, www.he/motwerk.c/i/kurse

Dulliken
21 ,/22.8.: «Wochenende für Ehepaare vor
oder im Pensionsalter»
29.11 -3.12.: «Zuversichtlich über jede
Schwelle», Exerzitien für ältere Menschen
ß/'/dungszentrum Fronz/s/cus/rous, 4657 Du///-
ken, 062 295 20 2/, Fox 062 295 73 89

Hertenstein
11 -16.7.: «Eine Woche für Leib und Seele»,
Ferienwoche
8.-13.8.: «Exerzitien unterwegs», täglich eine
kurze Wanderung
20./21.8.: «CH-Literatur», Neuerscheinungen

28.8.: «Politik: Ein Rollenspiel und seine Ak-
teure» in Begegnungen '99 mit Iwan Ricken-
bacher.

ß//dungs/ious 5fe//a Matut/no, 6353 Herten-
ste/'n, 04 7 390 7 / 57, Fox 047 390 76 07

Interlaken

24.-31.7.: «Die Zeit im Griff», Erfahrungsaus-
tausch-Woche unter Menschen im Ruhestand

Hote/ Artos, A/penstrosse 45, 3800 /nter/oken,
033 828 88 44, Fox 033 828 88 40,
www. vch. ch/ortos
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